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Die größte Kraft des Menschen 

 

Was tief in uns ist, spiegelt sich außen. Wenn innen Ordnung, Schönheit, Harmonie und Frieden sind, 

werden sie sich in allem spiegeln, was wir tun, sagen oder denken. Wenn in uns dagegen Verwirrung, 

Disharmonie und Unordnung herrschen, können wir sie nicht verstecken, sondern sie werden sich in 

unserem Leben und in unserer Lebensweise spiegeln. 

 Alle wirklich wichtigen Prozesse der Veränderung beginnen tief in uns und wirken dann nach außen. 

Nur die Prozesse, die in unserem Zentrum beginnen, sind von Dauer. Nichts kann sie aus dem 

Gleichgewicht bringen.  

 In Zeiten großer Veränderungen können wir uns an andere Menschen wenden. Sie können uns 

helfen, aber sie sind nicht unser Kraftquell. Eine Höhere Macht ist jene Kraftquelle, durch die wir 

geführt werden und positive Schritte tun können. 

 Sie können jetzt gleich damit beginnen, an Ihrem inneren Zustand zu arbeiten. Sie können ihre 

eigene Geschichte ohne weiteren Aufschub in die Hand nehmen. Denn die größte Kraft liegt im 

innersten Kern Ihres Wesens. 

 

Viele Menschen wissen nicht, wie sie an ihren „innersten Kern“, an das intuitive Bewußtsein, 

herankommen können, wenn sie ein bestimmtes Thema lösen wollen. Ich empfehle dann, daß sie sich 

vier einfache Fragen stellen. 

1.Was fühle ich eigentlich (in Bezug auf mein Thema)? - Wenn Sie nicht genau wahrnehmen, was Sie 

fühlen, versuchen Sie Schlagworte zu finden wie „traurig, verängstigt, frustriert“ und differenzieren Sie 

sie dann immer mehr. 

2. Warum fühle ich so?  - Wo sind die ersten Ursprünge Ihrer Gefühle? 

3. Wie würde ich glücklich werden in Bezug auf mein Thema? - Nur Sie selbst können herausfinden, 

was wirklich Ihre Bedürfnisse sind. Beachten Sie dabei, daß Ihre tiefsten Wünsche nie abhängig sein 

können vom Verhalten anderer Menschen! 

4. Wie bekomme ich am besten das, was ich mir wünsche? - Denken Sie sich eine realistische 

Strategie aus, wie Sie Ihre wahren Bedürfnisse befriedigen können. 

 

 

Ein altes Märchen erzählt von den Göttern, die zu entscheiden hatten, wo sie die größte Kraft des 

Universums verstecken sollten, damit sie der Mensch nicht finden könne, bevor er dazu reif sei, sie 

verantwortungsbewußt zu gebrauchen. 

Ein Gott schlug vor, sie auf der Spitze des höchsten Berges zu verstecken, aber sie erkannten, daß 

der Mensch den höchsten Berg ersteigen und die größte Kraft des Universums finden würde, bevor er 

dazu reif sei. 

Ein anderer Gott sagte, laßt uns diese Kraft auf dem Grund des Meeres verstecken. 

Aber wieder erkannten sie, daß der Mensch auch diese Region erforschen und die größte Kraft des 

Universums finden würde, bevor er dazu reif sei. 

Schließlich sagte der weiseste Gott: „Ich weiß, was zu tun ist. Laßt uns die größte Kraft des 

Universums im Menschen selbst verstecken. Er wird niemals dort danach suchen, bevor er reif genug 

ist, den Weg nach innen zu gehen.“ 

Und so versteckten die Götter die größte Kraft des Universums im Menschen selbst, und dort ist sie 

noch immer und wartet darauf, daß wir sie in Besitz nehmen und weisen Gebrauch davon machen. 

 

Quelle unbekannt 
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